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Wir über uns

St. Georgs-Schützenbruderschaft 
Meschede

Schützenfest
in Meschede
Ausgabe Nr. 42

Schützenfest
3. Juni bis 6. Juni 2015

Festmusik:
An allen Tagen
Musikverein Alme e.V. 

Festumzüge:
Freiwillige Feuerwehr
Meschede

Spielmannszug 
Meschede

An alle Haushalte
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70er Jahre Erinnerungen Grußwort des Hauptmanns

Damals wie Heute viel los auf der Ruhrbrücke!

Massen barrierefrei!

Und die Tuba spielt zum Tanz! Männer unter sich!

Schwofen in den 70er!

So ein stattlicher Kellner...!
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nen Hehl gemacht. Das bedeutet aber nicht, dass ich die 
Notwendigkeit für Veränderungen nicht erkennen würde. 
Vorstandsintern haben wir auch schon viele Schritte wei-
ter diskutiert, wie das Schützenfest in Meschede in 20 
Jahren aussehen könnte ...
Nach 8 Jahren als Hauptmann werde ich mich in 2016 
neuen Herausforderungen im privaten Umfeld stellen. Für 
mein letztes Schützenfestjahr als Hauptmann habe ich 
drei Wünsche: Einen Schützenkönig, einen Jungschüt-
zenkönig und  einen Vorstand 2015, die unsere Bruder-
schaft aus vollem Herzen repräsentieren!
Und natürlich eine volle Halle, gefüllt mit Meschedern und 
Gästen, die bei unserem Freibier herrlich ungezwungen 
feiern.
Wir vom Vorstand können nur den Rahmen für das Fest 
formen. Feiern und mitmachen müsst Ihr. Schützenfest 
ist das, was wir ALLE daraus machen! Oder um es mit 
einem Satz zu sagen:

WIR SIND DAS SCHÜTZENFEST!

Ihr und Euer Schützenhauptmann

Andreas Diemel-Kotthoff

Liebe Schützenbrüder, 
liebe Bürger unserer Stadt 
Meschede, liebe Gäste,

in diesem Jahr richte ich ein 
letztes Mal meine Grußworte 
als Hauptmann der St. Georgs-
Schützenbruderschaft anläss-
lich unseres Hochfestes an Sie.
Unsere Bruderschaft befindet 
sich im Wandel, im Umbruch, in 
Erneuerung. Solche Phasen des 

Wandels hat es auch in der Vergangenheit immer schon 
gegeben. Die von Vorstand und Generalversammlung 
verabschiedete Regelung zur Schützenkönigin ist hier ein 
deutliches Signal.
Auch unser mutiger Schritt, die Gelagsbeiträge gerade 
für junge Leute deutlich abzusenken, zeigt: „Ja, wir wol-
len ein Volksfest für alle Mescheder und Gäste gestalten!“
Dabei dürfen wir die liebgewonnenen Traditionen wie den 
Freitagmorgen „nur für Männer“ aber nicht außer Acht 
lassen. Auf der Generalversammlung gab es nach einer 
demokratischen Abstimmung ein knappes, aber den-
noch deutliches Votum für diesen alten Brauch.
Als „Buiterling“, der ich nun mal bin, habe ich aus meiner 
Begeisterung für die alten Mescheder Traditionen nie ei-

Grußwort des Hauptmanns

Sparkassen-Finanzgruppe

Der Unterschied beginnt beim Namen. Deshalb entwickeln wir mit dem Sparkassen-Finanzkonzept eine ganz persönliche Rundum-Strategie für Ihre Finanzen. 
Gemeinsam mit Ihnen und abgestimmt auf Ihre Zukunftspläne. Mehr erfahren Sie in Ihrer Sparkasse und unter sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkas-
se.

Wie Sie sich die Zukunft auch ausmalen – 
wir helfen Ihnen, sie zu gestalten.
Das Sparkassen-Finanzkonzept.
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Meine lieben Mitbürger der Stadt Meschede,  
verehrte Gäste und Besucher des Schützenfestes,  
liebe Schützenbrüder,

nun ist fast ein Jahr vergangen, dass ich unter un-
gewöhnlichen Umständen den Vogel abgeschossen 
habe. Es war und ist seitdem ein bewegtes Jahr, in 
dem ich und meine Königin Regina vielfältige Eindrü-
cke sammeln durften. Die vielen schönen Veranstal-
tungen möchte ich hier nicht alle einzeln aufzählen. 
Beeindruckend und unvergesslich für uns beide sind 
die Festumzüge beim Jubiläumsschützenfest in Gre-
venstein und beim Kreisschützenfest der Schützen-
gemeinschaft Meschede-Nord, bei denen mich meine 
Frau im Umzug begleitete und wir herzlich empfangen 
wurden. 
Diesen Wandel der Tradition in der St. Georgs-Schüt-
zenbruderschaft ist eine Antwort auf unsere Zeit. 
Brauchtum und Traditionen sind gut, aber kein Selbst-

zweck. Einigen ist das zu wenig und sie hätten sich 
gerne mehr Änderungen gewünscht, anderen war die-
ser Schritt schon zu viel. Was es aber auf jeden Fall 
bewirkt hat, ist eine intensive Auseinandersetzung und 
viele Diskussionen über die Zukunft der Bruderschaft. 
Und dieser Wandel ist noch nicht abgeschlossen; Än-
derungen müssen aber wohl überlegt sein.
Mut, Menschlichkeit und Miteinander haben die Jung-
schützen auf ihrem Plakat stehen. Ich wünsche der 
Bruderschaft den Mut, einen Wandel zu vollziehen, da-
bei die Menschen mit einzubeziehen und dieses mitei-
nander zu gestalten.

Ich freue mich auf ein schönes Schützenfest.

Mit einem dreifachen „Horrido“

Euer Schützenkönig 2014
Matthias Peus

www.consul�ng-machalla.de

www.din-en-1090-zer�fizierung.de

M a c h a l l a
C Moaching anagement

C Ionsulting nnovationen C M C I
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

s.machalla@consul�ng-machalla.de

s.m@din-en-1090-zer�fizierung.de

� Managementsysteme bis zur Zertifizierungsreife
� �DIN EN 1090 Metallbau

Qualität Service� �

Risiko + Compliance Automotive� �

Umwelt Kommunale Verwaltung� �

Sicherheit Versorgung� �

Gesundheit Bildungsträger� �

� Coaching – Hilfe zur Selbsthilfe
� für kleine/mittelständische Unternehmen

Handwerk�

für alle Bereiche der Betriebs- und Finanzwirtschaft und
Liquidität

� KMU Fachberatung Sanierung®
� Fortführungsprognosen

Schutzschirmverfahren�

Grußwort des Schützenkönigs Grußwort des Jungschützenkönigs
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Sehr geehrte Schützenbrüder, 
liebe Meschederinnen und Mescheder,
verehrte Gäste,

ein tolles, spannendes und aufregendes Jahr mit vielen 
schönen Festen, aber auch viel Arbeit in und um unserer 
schönen Schützenhalle neigt sich so langsam dem Ende 
entgegen. Wir erinnern uns gerne an einen berauschenden 
Freitagabend auf dem letzten Schützenfest, an viele schö-
ne Feiern mit den Schützenbrüdern und unseren Freunden 
und an das Kreisschützenfest bei unseren Kollegen aus 
dem Mescheder Norden.

Ich selbst konnte mir beim Vogelschießen auf dem letzten 
Schützenfest einen lang gehegten Traum erfüllen und er-
innere mich jetzt noch an die Worte von Stephan Enders: 
„Wenn du jetzt triffst, ist das Ding unten.“

Dass ich dann auch noch auf dem Kreisschützenfest den 
Vogel aus dem Kugelfang schießen konnte, krönte die Sa-
che im wahrsten Sinne des Wortes noch einmal.

Wir hoffen, dass wir viele Schützenbrüder, Mescheder und 
Gäste auffe Halle begrüßen können und fordern alle Schüt-
zenbrüder dazu auf, sich die weiße Hose anzuziehen und 
an den Umzügen durch unsere schöne Vaterstadt Mesche-
de teilzunehmen.

Wir möchten uns bei unseren Freunden und Familien, dem 
Vorstand und allen voran natürlich bei den Jungschützen 
für ein tolles Jahr und die große Unterstützung bedanken.

Wir freuen uns auf ein tolles Schützenfest, eine volle Halle 
und verbleiben mit einem dreifach donnerndem Horrido.

Euer Jungschützen- u. Kreisjungschützenkönigspaar

Max Büsse und Caro Richter 

Grußwort des Jungschützenkönigs
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Josef Schultenkämper †
50 Jahre,

Die St. Georgs-Schützenbruderschaft 
ehrt hier ihren 50-jährigen Jubelkö- 
nig, Josef Schultenkämper, im Volks- 
mund auch „Schultenkämpers Üppi“ 
genannt.
Im Jahre 1965 errang er im Alter von 
41 Jahren die Königswürde unserer 
Bruderschaft.
Metzgermeister Josef Schultenkäm-
per, ein Mescheder Urgestein, war 
mit Leib und Seele Schützenbruder 

der Mescheder St. Georgs-Schützenbruderschaft.
Im Jahre 1950, als sein guter Freund und Wegbeglei-
ter, Karl Trudewind, den Vogel von der Stange holte und 
Schützenkönig wurde, schoss Üppi Schultenkämper 
ganz spontan den Geck ab. Es soll ein herrliches Fest 
gewesen sein.
Am Tage seines Königsschusses wusste im Hause 
Schultenkämper niemand etwas von seinem Plan, heu-
te Schützenkönig werden zu wollen. Es war immer stets 
sein Wunsch, den Königsvogel abzuschießen. Üppi war 
überglücklich über den gelungenen Schuss und wie ihn 
seine Schützenbrüder in die Halle trugen. 
Mit Josef Schultenkämper waren folgende Schützenbrü-
der im Vorstand aktiv: Männerfähnrich Franz Helleberg, 
Männerführer Werner Wolf sen., Junggesellenfähnrich 
Werner Henke, Junggesellenführer Ferdi Müller und Theo 
Goesmann. Josef Schultenkämper hat sein Königsjahr 
und natürlich auch alle folgenden Schützenjahre immer 
sehr genossen.
Josef Schultenkämper stand immer für Gradlinigkeit, Ehr-
lichkeit und vor allem für seine Familie und nicht zuletzt 
für seinen Beruf, den er bis zu seinem 85. Lebensjahr 
ausübte.

Karl-Heinz Heckmann †
25 Jahre,

Schützenbruder mit Leib und Seele, 
ja man möchte sogar sagen „mit St. 
Georg verheiratet!“ so eng war die 
Bindung von Karl-Heinz Heckmann 
zur Bruderschaft. Nach 8 Jahren 
Vorstandsarbeit als Kassierer im 
geschäftsführenden Vorstand, fass-
te Karl-Heinz Heckmann den Ent-
schluss Schützenkönig bei St. Ge-
org zu werden. Karl-Heinz war mit 
Ehefrau Ellen verheiratet, hatte zwei 

Töchter, Andrea und Claudia und wohnte zum Siepen 30. 
Alle sind mit dem St. Georgs Virus infiziert und waren bei 
den Zügen bereits Königin.
Karl-Heinz ging spontan unter die Vogelstange. Bereits 
nach einer dreiviertel Stunde hatten die St. Georgs-Schüt-
zen in Karl-Heinz Heckmann einen neuen, jubelnden und 
strahlenden Schützenkönig. Mit nur 643 Schuss hatte er 
den Vogel gegen zwei weitere ernsthafte Bewerber zer-
legt. Voller Stolz wurde er von seinen Mitgliedern des Zu-
ges Ost in die Halle getragen und Schützenhauptmann 
Bruno Peus ließ ein erstes donnerndes Horrido hoch. Mit 
in den Vorstand gewählt wurden die Schützenbrüder: 
Peter Schmülling (Männerfähnrich), Michael Hengsbach 
(Junggesellenfähnrich), Thomas Gemkow und Wolfgang 
Schemme (Männerführer) und Thomas Burmann (Jung-
gesellenführer). Den Geck schoss im Jahre 1990 Thomas 
Kersting ab. Von seinem Zug Ost bekam er spontan ei-
nen Satz Bierdeckel mit den Initialen: K.K.H.H. 
Sein Königsmarsch, der Helenenmarsch, wurde sofort in 
den Marsch „Heckmann’s Karl“ umbenannt und kräftig 
mitgesungen.
Nur vier Jahre ist es Karl-Heinz gegönnt gewesen in der 
Königsvereinigung mitzuwirken. Karl-Heinz verstarb viel 
zu früh, im Alter von 55 Jahren am 2. Juli 1994.

Schleifscheiben
und Schleifkörper

THELEICO Schleiftechnik
GmbH & Co. KG
Lagerstraße 3-5
D-59872 Meschede
Tel.  +49 (0) 291 / 99 01 - 0
Fax  +49 (0) 291 / 99 01 - 28
info@theleico.de
www.theleico.de

Federenden-
Schleifen

Werkzeug-
Schleifen

Flach-
Schleifen

Schrupp- & Trenn-
Schleifen

Rund-
Schleifen

Verzahnungs-
Schleifen

CBN- & Diamant-
Schleifen

Schleiftechnik

Wir wünschen schöne
Schützenfesttage.

Anzeige_192x60mm  26.04.13  10:17  Seite 1

Jubelkönige bei St. Georg Jubilare von St. Georg 2015
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60 Jahre

50 Jahre

25 Jahre

Werner Velmeke	 Wilhelm Berghoff	 Karl Dickel	 Gerd Grawe 

Josef Krick	 Hubert Lohmann	 Rainer Lohmann	 Rainer Müller 

Norbert Peus	 Josef Pieper	 Karl-Heinz Trautmann	 Johannes Vogt 

Achim Wolf	

Josef Bohne	 Bernd Eigemeier 	 Paul Fuchte	 Ulrich Henke 

Jochen Kriebel	 Hans-Dieter Liedtke 	Karl-R. Kleinschnittger 	 Klaus Schörmann 

Johannes Stratmann

Ulrich Rudolf Gierse	 Rudolf Isken jun.	 Karl Busch	 Oliver Eickhoff 

Maik Fliege 	 Heinz-Wilhelm Kayser	 Friedhelm Masling	 Ingo Mertens 

Markus Paul	 Helmut Pieper	 Michael Pieper	 Christoph Schilling 

Uwe Schimmelmann	 Stefan Vollmer

Jubilare von St. Georg 2015

 

SOMMERGUTSCHEINSOMMERGUTSCHEIN

Am Stadtpark 6 - 59872 Meschede - Tel.: 0291-99600 - Mail: info@hennedamm-hotel.de 

Sie haben die Wahl...
- 1 Martini „Royal“ pro Hauptgericht
- 2 Warsteiner 0,3l vom Fass pro Hauptgericht
- 20% Nachlass auf Ihre komplette Speisenauswahl
                                 ...im
Gültig nur bei Tischreservierung
ab 4 Personen von Sonntagabend
bis Freitagmittag in der Sommerzeit
vom 21. Juni bis 23. September 2015.
Einlösbar nur bei Abgabe dieses Gutscheins!



8

Königsvereinigung

Volksbank 
Sauerland eG 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Viel 

Spaß beim

Schützenfest!

Die Zukunft steckt voller Fragen. Sprechen wir über Ihre und finden wir

gemeinsam Antworten. Lassen Sie sich von uns genossenschaftlich beraten:

    persönlich           fair            partnerschaftlich

Vereinbaren Sie einen Termin in einer Filiale in Ihrer Nähe,

unter 02932 951-0 oder auf www.vb-sauerland.de

Neuer Ehrenpräsident bei der Königsvereinigung

In der Generalversammlung der Vereinigung ehemaliger Schützenkönige St. Georg, im März 2015, ernann-
ten die anwesenden Könige nach geheimer Abstimmung, mit großer Mehrheit, den langjährigen Vorsitzenden 
Bernd Ulrich Lohmann zu ihrem Ehrenpräsidenten.
„Lohmanns Ulli“ hat in seiner 8-jährigen Präsidentschaft viel zum Wohl der Vereinigung beigetragen und vie-
le Feste, Ausflüge, Fahrten und Aktivitäten organisiert. Ein besonderer Höhepunkt war die Gestaltung des 
100-jährigen Jubiläums der Königsvereinigung im Jahre 2010. 
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LUST AUF FLIESENTRÄUME?
Sonntag ist Schautag11 – 17 Uhr!*

Schöne Fliesen für tolle Wohnideen.
Individuell. Pfl egeleicht. Barrierefrei.
Perfekt geplant. Von Linnenbecker. 

(* Sonntags keine Beratung, kein Verkauf.)

www.linnenbecker.de

Wilhelm Linnenbecker GmbH & Co. KG  |  Im Schwarzen Bruch 39  |  59872 Meschede 
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Laer. Nach der Messe in der Schlosskapelle waren wir 
zum Empfang im Rittersaal des Schlosses bei der Gräfin 
und dem Grafen von Westphalen.

Die Patronatsmessen wurden auch gefeiert in der Klau-
senkapelle, in der Kapelle im Walburga-Krankenhaus, im 
Blindenheim und in der Krypta der Abtei Königsmünster. 

Am 23.4.1988 wurde auf dem Südfriedhof die St. Ge-
orgs-Kapelle eingesegnet, seitdem findet die Messfeier 
jedes Jahr in dieser Kapelle (Bild) statt. Seit dieser Zeit 
wird diese Kapelle von der Bruderschaft gepflegt und un-
terhalten.

In den letzten Jahren ist dieses Fest immer größer ge-
worden, da die vielen Helfer des vergangenen Jahres zu 
diesem Fest mit Damen eingeladen werden. So ist es ein 
besonderes Erlebnis, das Namensfest unseres Patrons 
zu feiern. 

Wie steht es in der Legende des hl. Georg geschrieben: 
„Mannhaft treu mit vollem Herzen seine Pflicht tun!“

Bruno Peus
Ehrenhauptmann

Seit Jahren feiern wir Schützen in jedem Jahr am 23. April 
das Patronatsfest unseres Schutzpatrons, des Hl. Ge-
org. Dies entstand aus einem Vorschlag unseres früheren 
Vorstandmitglieds und Schriftführers Hubert Niggemann. 
Diese Feier soll ein Dank sein an den Vorstand für seine 
Arbeit im Laufe des Jahres, insbesondere auch ein Dank 
an unsere Frauen für ihre Mitarbeit bei St. Georg.

Nach der Messfeier treffen wir uns mit den geladenen 
Gästen im Speisesaal unserer Halle zum Festmahl. Dort 
wird nach der Begrüßung die Chronik des letzten Jahres 
verlesen. Anschließend geht es dann mit Musik zur fröh-
lichen Feier über.

Da die Walburga-Kirche für diese kleine Gesellschaft zu 
groß war, sind wir in die Kapellen rings um unsere Stadt 
gegangen. Das 1. Patronatsfest fand in der Kapelle der 
Ernestinischen Stiftung (früheres Altersheim – siehe Bild) 
1979/80 statt mit dem damaligen Schützenkönig Hans-
Jost Kramer. 

Ich möchte hier nicht alle einzelnen Stationen der letzten 
Jahre aufzählen, wo wir gefeiert haben; erwähnt werden 
soll aber die Feier des Patronatsfestes 1981 im Schloss 

Hans-Jörg Kramer
Schornsteinfegermeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Arnsberger Straße 17
59872 Meschede
www.MESCHEDE-SCHORNSTEINFEGER.de

Telefon: 02 91/ 56 55 4    
Fax: 02 91/ 90 23 94
Mobil:     0170 /78 44 73 2
E-Mail:    feger.kramer@t-online.de

Wir sorgen für:
• Brandschutz

• Umweltschutz

• Energieeinsparung

und beraten neutral

Patronatsfest St. Georg Jungschützen

St. Georgs-Kapelle zu Meschede
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anstalten wir unsere monatlichen Jung-
schützenstammtische. Stets zu erkennen 
an unseren einheitlichen Polos, unserem 
Banner und den von uns mit Stolz ge-
tragenen und selbst entworfenen Schals.

Im Laufe des Jahres waren wir so gemein-
sam chinesisch essen, Boccia spielen im 
neu angelegten Henne-Park, veranstal-
teten ein feucht fröhliches Kicker-Turnier 
in unserer Schützenhalle, versuchten uns 
auf mehreren Kegelbahnen und vieles 
mehr. Besonders möchte ich hier noch 
einmal die neueren und künftigen Jung-
schützen ansprechen: Ihr seid immer 
herzlich eingeladen und wir freuen uns, 
wenn Ihr einfach mal vorbei schaut!

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zukunft mit allen 
Jungschützen und denen, die es noch werden wollen. 
Der Zusammenhalt ist fantastisch, das gemeinsame 
„Was-auf-die-Beine-stellen“ prägt uns und macht Spaß.

Wir Jungschützen wünschen allen Königsanwärtern auf 
den „großen Vogel“ sowie den Jungschützenkönigs-
anwärtern auf den „kleinen Vogel“, viel Erfolg und gut 
Schuss unter der Vogelstange.

Mut. Menschlichkeit. Miteinander.

Bereits jetzt fiebern wir auf das kommende Schützenfest 
hin!

Mit Schützengruß und Horrido
Eike Isenberg 

Wie in den vergangenen Jahren wid-
men auch wir Jungschützen der „Wir 
über uns“ ein paar Zeilen.

Wir Jungschützen blicken auf ein er-
folgreiches und aufregendes Jahr zu-
rück:
Auf dem letzten Schützenfest gelang es 
aus unseren Reihen Max Büsse den Ti-
tel als Jungschützenkönig zu erlangen. 
Natürlich wurde Max als neuer Jungs-
chützenkönig nach seinem Schuss ge-
bührend gefeiert, aber es ging für Ihn 
noch weiter.

Im September war es dann soweit, wir 
Jungschützen, nahmen geschlossen 
am  Kreisschützenfest im Mescheder 
Norden teil. Am Samstagnachmittag fand der große Auf-
tritt unseres Jungschützenkönigs statt, der nach einem 
umkämpften Schießen zum Kreisjungschützenkönig 
2014 wurde. HORRIDO!

Nochmals herzlichen Glückwunsch Max!

Das gesamte Jahr war geprägt von gut besuchten und 
vielseitigen Stammtischen. Stolz sind wir auf unsere er-
folgreiche Jungschützenveranstaltung „Freibier & Wurst“, 
welche wir zum zweiten Mal im Anschluss an das Os-
terfeuer ausgerichtet haben. Auch für das nächste Jahr, 
könnt ihr euch diesen Termin in Eure Kalender eintragen, 

denn schon tra-
ditionell heißt es 
nach dem Os-
terfeuer dann 
wieder „Freibier 
und Wurst“.

Unter immer 
wieder neuen 
„Themen“ ver-

Jungschützen
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Wir wünschen allen

St. Georgs-Schützen

und Gästen ein

starkes Schützenfest !

Apotheker Georg Wilmers

gegenüber des Busbahnhofs:

Bären-Apotheke
Le-Puy-Str. 13

 59872 Meschede

www.apotheke-meschede.de

in der Fußgängerzone:

Marien-Apotheke
Ruhrstraße 20

 59872 Meschede

Kränzen

Das Kränzen 2014 stand unter dem Motto „Danke“. Ge-
nau mit diesem Motto möchte ich meinen kleinen Text 
starten. Ich bedanke mich bei den Damen, die das Krän-
zen 2014 so engagiert mit Leben gefüllt haben. Ich hätte 
mir gewünscht, dass viel mehr Besucher auf dem Schüt-
zenfest 2014 da gewesen wären und diese toll dekorierte 
Halle gesehen hätten. Bei zwei Damen möchte ich mich 
an dieser Stelle nochmal persönlich bedanken. Als erstes 
nenne ich mal meine Mutter. Danke Dir, dass Du mich 
in meinen zwei Vorstandsjahren unterstützt hast. Dann 
möchte ich gerne noch Tanja Kleinschnittger erwähnen. 
Danke Tanja für die Arbeit schon im Vorfeld des Kränzens, 
denn so konnten wir an dem Abend reichlich von Dei-
nem berühmten Maracuja Schnaps genießen. Ebenfalls 
möchte ich mich bei meinem Vorstand 2013 bedanken. 
Dank Euch konnte ich mich im Vorfeld etwas zurückzie-

hen und meine Abschlussprüfung erfolgreich gestalten. 
Auch die Bewirtung der Damen hat mit Euch echt toll 
geklappt. Als letztes möchte ich Christoph Kleine, den 
meisten bekannt als Fisch und Lukas Kortmann Danke 
sagen für die Hilfe bei der Erstellung meiner Kränzenrede.

Meinem Nachfolger Jonathan Gerlach wünsche ich ein 
harmonisches Kränzen als angenehmer Auftakt des 
Schützenfestes 2015. Schwenken kannst Du auch mit 
dickem Kopf. Das hast Du bereits öfters bewiesen ;)

Danke fürs Lesen und Weitersagen!

Euer Junggesellenfähnrich 2013
Daniel Bracht
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KINDERSCHÜTZENFEST
Zu einem großen Spaß wurde mal wieder 
das Kinderschützenfest der Bruderschaft. 
Von Dominik Kramer und dem Vorstand 
2013 wurde ein toller Nachmittag für den 
Schützennachwuchs organisiert. Wie man 
sieht, können die Kinderschützen sich 
vor Königsanwärtern kaum retten. Das 
Zielen über Kimme und Korn können Sie 
schon wie die Großen. Zur Nachahmung 
geeignet! Als bester Schütze erwies sich 
Brian Siebers. Kinderschützenkönigin 
wurde ebenfalls nach dem Schießen Ma-
rie-Theres Hengesbach. Bei Cup Cakes 
und anderen Leckereien wurde ein buntes 
Programm dem Nachwuchs präsentiert. 
Ein weitere Höhepunkt war ein Luftballon-
wettbewerb. Der weiteste Luftballon von 
Anton Frisse flog immerhin 315 km weit.

Ein dreifaches Horrido den Schützen
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as Diemel-Kotthoff. Die anderen Gelagsbeiträge wurden 
für die Einzelkarten ebenfalls deutlich abgesenkt. Zahlten 
die Schützenbrüder für die Einzelkarte am Freitagmorgen 
letztes Jahr noch 40 €, so sind ab diesem Jahr nur noch 
25 € fällig. Männliche Gäste sind für 30 € willkommen. 
Die Schützendauerkarte kostet 120 € und die Damen-
dauerkarte 45 €.

„Entscheidend ist hierbei natürlich, dass sich die Anzahl 
der Festbesucher deutlich steigert, dann können wir das 
kaufmännisch verantworten!“ führt der Hauptmann aus.

Für viel Trubel auf der Generalversammlung sorgte der 
Antrag eines Schützenbruders zur Königin. Der Vorstand 
hatte im letzten Jahr dazu eine Kann-Regelung verab-
schiedet, dass der Schützenkönig und der Jungschüt-
zenkönig sich eine Königin an Ihre Seite nehmen dürfen, 
aber nicht müssen. Hierzu wurde eine geheime Abstim-
mung durchgeführt, mit dem Ergebnis, dass es bei der 
Kann-Regelung bleibt. So haben auch ledige Schützen-
bruder und Jungschützen die Möglichkeit des Königs-
schusses. Damit wurde gleichzeitig die Entscheidung 
des Vorstandes zur Schützenkönigin durch die General-
versammlung bestätigt.

Eine neue Idee für den Samstag vor Schützenfest wurde 
ebenfalls beschlossen: Der Vorstand und die Schützen-
brüder gehen künftig mit „vollem Ornat“ und dem Mu-
sikzug der Freiwilligen Feuerwehr durch die einzelnen 
Zuggebiete und begleiten das Aufhängen der Fahnen in 
der Stadt. „Hier soll der Spaß und die Vorfreude auf das 
Schützenfest im Vordergrund stehen, das wird eine ganz 
ungezwungene Sache!“ stellte Andreas Diemel-Kotthoff 
klar.

Das Schützenfest wird weiterhin an 4 Tagen gefeiert und 
auch das Freibier bleibt erhalten. Im Festablauf selber 
werden die Ansprachen und Ehrungen nach vorne gezo-
gen. Die Feierzeit an den einzelnen Tagen wird verlängert. 
Das Konzert am Mittwoch findet nicht mehr statt und am 

„Liebenswerte Verschrobenheit“ bleibt erhalten – St. Ge-
org belässt das Vogelschießen am Freitagmorgen in tra-
ditioneller Form – Gelagsbeiträge werden für Schüler und 
Studenten deutlich gesenkt.

In seinem Kommentar vom 22. März 2015 hatte Oliver 
Eickhoff, Chefredakteur der Westfalenpost, das traditi-
onelle Vogelschießen der St. Georgs-Schützenbruder-
schaft als „liebenswerte Verschrobenheit“ beschrieben. 
Am Freitagmorgen des Schützenfestes ermitteln die Me-
scheder Schützen „nur unter Männern“ den Schützenkö-
nig und führen Ihre zweite Generalversammlung durch. 

Der Erhalt dieser Tradition stand zur Abstimmung auf der 
Tagesordnung bei der Generalversammlung am Sams-
tag, dem 28. März 2015. Aber erst zum Schluss der leb-
haften Generalversammlung war klar: Die Mehrheit der 
Schützen möchte diese Tradition erhalten. Mit 94 zu 74 
gültigen Stimmen gab es ein knappes, aber letztlich doch 
klares Votum der Schützenbrüder.

Warum kam es überhaupt zur Abstimmung über diesen 
Punkt? Der Vorstand hatte in den vergangenen Mona-
ten zusammen mit vielen Damen und Schützen Ideen für 
eine Veränderung des Schützenfestablaufes gesammelt. 
In den vergangenen Jahren gab es z.B. immer wieder 
Stimmen, die die Gelagsbeiträge gerade für junge Leute 
und Frauen als zu hoch angesehen haben. 

Zu diesem Punkt verabschiedeten die Schützen eine 
denkbar einfache Lösung: Nur 25 € am Freitagabend 
und 15 € an allen anderen Veranstaltungsabschnitten 
zahlen Frauen jeden Alters und junge Männer bis ein-
schließlich 25 Jahre als Gelagsbeitrag. Die Jungschüt-
zen der Bruderschaft können durch den Erwerb einer 
Dauerkarte für nur 60 € das ganze Schützenfest feiern. 
„Hiermit setzen wir ein deutliches Zeichen für die Jugend. 
Die Ausbildung der jungen Leute dauert heute deutlich 
länger als früher und wir wollen ein Schützenfest gestal-
ten, dass sich jeder leisten kann!“ so Hauptmann Andre-

Generalversammlung 2015

PILZ
Enster Straße 2 · 59872 Meschede · Telefon 0291/82200

Wünscht allen ein geselliges 
Schützenfest

Ludwig
Jahnstraße 29 

59872 Meschede
Te.: 0291 9528870

Wir feiern 10 Jahre  Jubiläum
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am 10. Oktober mit den Twersbraken wieder stattfinden. 
„Hierzu haben wir die Gruppe UnART, eine neue Band 
engagiert, die am Abend Jung und Alt richtig einheizen 
werden!“ verspricht der Hauptmann den Schützen. Zum 
Auftakt spielt der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Meschede.

„Und was ist jetzt mit den 74 Schützen, die für eine Öff-
nung des Vogelschießens gestimmt haben?“ könnte die 
letzte Frage lauten. „Sind die jetzt nicht enttäuscht? Ist 
St. Georg auf dem richtigen Weg in die Zukunft, oder ist 
das ein Rückschritt?“

Im Sinne echter Bruderschaft empfahl der Hauptmann: 
Steckt jetzt bloß nicht den Kopf in den Sand! Vertretet 
weiter Eure Meinung und kämpft für Euer Anliegen. Macht 
weiter mit bei St. Georg! In einer Familie darf man ruhig 
einmal unterschiedlicher Meinung sein. Am Ende aber 
halten Brüder zusammen und ziehen an einem Strang. 
So ist seit 1486 und so soll es auch weiter bleiben.

Treue St. Georg. Ein Leben lang!

Euer Schützenhauptmann  

Donnerstag fällt die Königspolonaise weg. Auf den ersten 
Blick nur kleine Änderungen, die das Fest aber in Summe 
deutlich attraktiver gerade für jüngere Besucher machen. 
Die Tanzmusik ist also gefordert, an 3 Tagen „richtig Gas 
zu geben“.

Fast schon zur Randnotiz wurden dabei die Finanzen 
der Bruderschaft, die sich im Jahr 2014 deutlich positiv 
entwickelt haben. „Die Liquidität der Bruderschaft ver-
besserte sich um über 44.000 €!“ konnte Kassierer Axel 
Blanke berichten. Besonders das Public Viewing  zur  
Fußballweltmeisterschaft konnte als voller Erfolg vermel-
det werden.

Leider konnte beim Punkt Wahlen kein neuer Schriftfüh-
rer gefunden werden. Christoph Menke, der das Amt für 
4 Jahre innehatte, trat aus privaten Gründen nicht wieder 
an. Hallentechniker Schankanlagen ist für weitere 4 Jah-
re Andreas Kleine, der einstimmig gewählt wurde. Neuer 
Hallentechniker Außenanlagen ist Hubert Laukemper, der 
vorher 9 Jahre den Zug West geleitet hatte. Er löst Klaus 
Kowalewski ab, der der Bruderschaft aber weiterhin als 
Hausmeister erhalten bleibt.

In die St. Georgs-Halle wollen die Schützen in den nächs-
ten Jahren weiter investieren. Der große Saal soll moder-
nisiert werden. Die Generalversammlung gestattete dem 
Vorstand, in Verhandlungen über eine weitere Darlehen-
saufnahme einzutreten. Auch die große Halle soll durch 
neue Fenster und Dämmung der Seitenschiffe weiter 
verbessert werden. Hierzu wurde auch eine geringfügi-
ge Anpassung des Mitgliedsbeitrages von 30 € auf 32 € 
beschlossen.

Die Feste der Züge wie das neue Winterfest des Zuges 
Ost und „Henne in Flammen“, welches der Zug West am 
30. April im Hennepark hinter dem Kreishaus ausrich-
tet, wurden von den Schützenbrüdern mit viel Applaus 
bedacht. Auch das Sauerlandfest „Alle auffe Halle“ soll 

Generalversammlung 2015
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Die Original Almetaler Musik spielen auch in diesem Jahr 
zu unserem Schützenfest auf.

In diesem Jahr wird die Festmusik zum ersten mal von  
Andre Häger als neuem Dirigent gestaltet.

Rita Voigt, die langjährige Dirigentin, spielt aber weiterhin 
im Orchester mit.

An den Festabenden ist Tanz und Unterhaltung mit der 

neu formierten Tanzmusik „Notape“ angesagt. Das steht 

in diesem Jahr für Veränderungen auf dem Schützenfest. 

Das Unterhaltungsprogramm beginnt auch wesentlich frü-

her und lädt alle Festteilnehmer zur fröhlichen Party ein.

Festmusik Schießsportabteilung
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fügung. Allerdings sind diese Zahlen durchaus erwei-
terbar. Wir heißen deshalb neue Mitglieder in unserem 
Verein herzlich Willkommen. Bei Interesse sind natür-
lich auch Besuche bei den Trainingszeiten erwünscht:                                                                                                              
Montag und Mittwoch 18.00–19.00 Uhr auf dem Schieß-
stand hinter der St. Georgs-Halle.

Des Weiteren stehen generell erstmal Umbauarbeiten an 
unserem Stand an: Die gesamte Bodenplatte soll mit Be-
ton aufgefüllt und die Außenwände neu gemauert wer-
den. Bei diesem Vorhaben würden wir uns auch über viel 
Unterstützung freuen.

Wer hierzu spenden möchte, kann dies gerne tun. 
Sprechen Sie einfach den Hauptmann an.

Ein erfolgreiches, fröhliches Schützenfest 2015

Schießsportabteilung St. Georg

Karin Capito

Wir von der Schießsportabteilung bedanken uns erst 
einmal für ein erfolgreiches Jahr  2014, mit vielen span-
nenden Wettkämpfen, aber auch in 2015 ist schon viel 
passiert. Wären da z.B. die Kreismeisterschaft in Hövel-
hof und natürlich nicht zu vergessen das Pokalschießen, 
welches wieder auf seinem historischen Termin, also eine 
Woche vor der Generalversammlung  ausgetragen wur-
de. Es lieferten sich  der  Zug West und Zug Ost einen 
spannenden Wettkampf, doch schließlich durfte der Zug-
führer Ost, Thomas Burmann, den Bruno-Peus-Pokal mit 
einem Ring Vorsprung in Empfang nehmen. Auch hier 
bedanken wir uns noch einmal für die hohe Teilnehmer-
zahl beim Pokalschießen selbst, sowie am rundum Pro-
gramm und würden uns auch im nächsten Jahr wieder 
über viele Besucher freuen.

Momentan stehen dem Verein 3 aktive Luftgewehr-
schützen sowie 4 aktive Luftpistolenschützen zur Ver-

www.autohaus-arens.de

www.autohaus-arens.de

www.autohaus-arens.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr freundlicher Partner für
Volkswagen und Audi!

Ihr freundlicher Partner für
Volkswagen und Audi!

Schießsportabteilung
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Richter am Festzumzug teilnahmen. Bei ausgelassener 
Stimmung im Festzelt bildete dies einen schönen Ab-
schluss des Kreisschützenfestes. 

Das Kreisschützenfest Anfang September letzten Jahres 
– hervorragend organisiert durch die Schützengemein-
schaft Meschede-Nord – fand bei traumhaften Wetter 
statt. Nach der Schützenmesse am Samstag im Festzelt 
begann das Vogelschießen. Max Büsse konnte sich ge-
gen die anderen Jungschützenkönige durchsetzen und 
errang den Titel des Kreisjungschützenkönigs.

Am darauffolgenden Tag versammelte sich der Vorstand 
am Brunnen des Kaiser-Otto-Platzes, um sich bei frisch 
gezapftem Pils auf den bevorstehenden Festzumzug ein-
zustimmen. Vielen Dank unserem Ehrenhauptmann Bru-
no Peus, welcher die Organisation und die Kosten für die 
Getränke übernommen hat. 

Durch den Königsschuss von Max Büsse katapultierte 
sich unser Startplatz im Festumzug auf einen der vor-
deren Plätze. Nach dem Jubiläumsschützenfest in Gre-
venstein war es das zweite Mal, dass auch die amtieren-
de Königin Regina Peus und Jungschützenkönigin Caro 

Kreisschützenfest 2014 Henne in Flammen
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Der 30. April ist wohl zum Inbegriff des Staunens , des 
noch nicht Dagewesenen, geworden. Unter dem Begriff 
„Henne in Flammen“ kann man viele Vorstellungen haben. 
Aber kommen wir zum Anfang, denn als der Park hinter 
dem Kreishaus neu gestaltet wurde, da kamen mir schon 
die ersten Ideen, was man dort so veranstalten könnte 
oder auch wie man diesen Park wundervoll in Szene set-
zen kann. Als Zugführer konnte ich mein Gremium damals 

noch nicht überzeugen, aber nachdem der Maibaum 
dann nicht mehr vorhanden war, fiel die Entscheidung zu 
diesem Fest auf einmal ganz leicht. Eigentlich hatten wir 
bis zur ersten Präsentation des Parks nur ca. 4 Mona-
te Zeit und wir mussten uns schon etwas Ordentliches 
einfallen lassen, denn für den Besuch des Kreisdirektors 
Dr. Karl Schneider und unseres Bürgermeisters Uli Hess 
waren schon Zusagen gemacht worden. Und die Ideen  
Kerzen und Fackeln oder auch einen Lichtschlauch auf 
die Erde zu legen entsprach dann doch nicht so meinen 
Vorstellungen. Somit entstanden dann die Leuchtobjek-
te an so manchen Abenden in der Schlosserei, ob das 
die Lollipops in verschiedenen Farben sind, die Gießkan-
nen in unterschiedlichen Lichtstärken oder auch nur ein 
simples Herz, das den Park zum Leuchten bringt. Aber 
auch die Feuerschalen – eine davon mitten in die Hen-

ne gesetzt – die 
mit Feuerholz 
wunde rschön 
leuchteten, aber 
auch  Ölfackeln, 
Flammschalen 
und Wachs-
fackeln ent-
lang der Henne 
verteilt waren 
schon ein Hin-
gucker. Eben-
so die bunten 
Leuchtstrahler, 
die ständig ihre 
Farben ändern 
um die Bäume 
im Park anzu-
strahlen. Auch die bunten Lampionketten in den Bäumen 
taten ihr Übriges um das ein oder andere Lob zu hören. 
Und das einzige Problem am Premierenabend, den lan-
ganhaltenden Regen fanden wir doch als sehr störend. 
Deshalb haben wir in diesem Jahr mit mehreren Zelten 
und Schirmen vorgesorgt, so dass die Besucher nicht 
bei einem Regenschauer das Fest verlassen müssen. Die 
Ergebnisse der Arbeiten, die im Vorfeld erledigt wurden, 
sollten ja schließlich auch von möglichst vielen Besuchern 
zu bewundern sein. Und so kann ich Euch nur dazu er-
muntern am 30. April 2016 wieder mit dabei zu sein.

Euer Hubert Laukemper

Henne in Flammen

Lichthaus MENNE
Über 75 Jahre Ihr Partner in Meschede

Elektroinstallation
Gewerbe- und
Industriemontagen
Telekommunikation
Reparatur-Service

Lichthaus MENNE GmbH
59872 Meschede · Ruhrstraße 10

Gewerbegebiet Enste · Im Schlahbruch 13
Tel. 0291-1630 · Fax 8671 · E-Mail: lichthausmenne@yahoo.de

INHABERGEFÜHRTE MITTELSTÄNDISCHE 
UNTERNEHMEN, AUSGEZEICHNET 

FÜR BESONDERE KUNDENORIENTIERUNG 
VOM BGW INSTITUT FÜR 

INNOVATIVE MARKTFORSCHUNG DÜSSELDORF 
Mehr Infos: www.top100akustiker.de
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HallenvermietungGelagsbeiträge 2015

Kartenpreise - Schützenfest 2015

Festtag Schützenbruder

Jungschütze
bis 25 Dame

Schüler / Student
bis 25 Jahre Gast

Mittwoch 27,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 € 30,00 €

Donnerstag 27,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 € 30,00 €

Freitag Morgen 25,00 € 15,00 € 15,00 € 30,00 €

Freitag Abend 37,00 € 25,00 € 25,00 € 25,00 € 40,00 €

Samstag 25,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 € 30,00 €

Summe 141,00 € 85,00 €  70,00 € 85,00 € 160,00 €

Die Dauerkarten gelten inklusive Samstag!

Dauerkarte 120,00 € 60,00 € 45,00 €

Dauerkarte Schützenbruder Ü 51 Jahre Mitglied 30,00 €

Mütter mit Kindern haben bis 19 Uhr freien Eintritt.
Spendenbox am Eingang beim Verlassen bis 19 Uhr. 
Alle anderen Gäste erwerben ein Armbändchen. 
Es gibt keine Papierkarten mehr. Im Vorverkauf nur noch Dauerarmbändchen.
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	            Mietpreise:     Reinigung:        max P.:
Kleiner Saal:	   100 €		    60 €	 bis   100 Pers.
Großer Saal:	   200 €		  140 €	 bis   250 Pers.
Große Halle:	 1500 €		  370 €	 bis 1500 Pers.

Platzangaben unbestuhlt
Alle Preise zzgl. Energie und Müll und MwSt.
10 % Rabatt für Schützenbrüder auf den Mietpreis

Ansprechpartner: K. Lehnhäuser, Tel.: 0175-2142636
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Wir beraten Sie gern:

 Den Sommer stilvoll genießen
    – mit markilux Markisen

markilux TZ-Anzeigen 2009_2spalter.indd   9 16.04.2009   11:36:25 Uhr
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Wir beraten Sie gern:

 Den Sommer stilvoll genießen
    – mit markilux Markisen

markilux TZ-Anzeigen 2009_2spalter.indd   9 16.04.2009   11:36:25 Uhr

HallenvermietungGelagsbeiträge 2015

Für alle Gruppen & Vereine 
haben wir den passenden Bus!

www.knipschild.de

Briloner Straße 46 • 59872 Meschede 
Tel: 0291-994040 • Fax: 0291-994015



22

Uhrzeit	 Mittwoch, 3. Juni 2015

15.10	� Antreten des Vorstandes am Rathaus 
zur Abholung des Königs

15.20	� Abmarsch zum Kirchgang mit Besuch 
des Elisabeth-Hauses

15.30	 Ständchen am Elisabeth-Haus 

16.05	 Abmarsch zum Kreishaus

16.15 	 Ständchen beim Landrat

16.45 	 Abmarsch zur Schützenmesse

17.00	 Schützenmesse

	 �Eröffnung des Schützenfestes durch 
den Schützenkönig Matthias Peus

	� Ständchen zu Ehren des Schützenkönigs 

	 Platzkonzert

	 Kranzniederlegung am Ehrenmal

18.30	� Einbringen des Schützenkönigs zur St. 
Georgs Halle und Aufsetzen des Vogels

19.30	� Einzug des Vorstandes mit der Festmusik

	� Festansprache des Schützenhaupt-
manns Andreas Diemel-Kotthoff

	� Ehrung des Schützenkönigs Matthias 
Peus und Jungschützenkönigs Max Büsse

	 Anschließend Ausmarsch des Vorstan- 
	 des mit dem St. Georgs-Marsch

20.30	 Moderne Tanzmusik 

1.00	�� Das „Trömmelken“ kommt 
anschließend Verabschiedung des 
Schützenkönigs Matthias Peus an der 
St. Georgs-Halle

Uhrzeit	 Donnerstag, 4. Juni 2015

8.40	� Antreten des Vorstandes am Rathaus 
zur Abholung des Königs

8.45	 Abmarsch zum Stiftsplatz

9.00	� Hl. Messe auf dem Stiftsplatz  
anschließend Fronleichnamsprozession 

	� Nach der Fronleichnamsprozession 
Einbringen des Schützenkönigs zum 
Rathaus

14.05	� Antreten des Vorstandes am Rathaus 
zur Abholung des Königs

14.10	 Abfahrt zum Königshaus

14.20	� Antreten des Zuges Ost beim Königshaus

14.30	� Ständchen des Vorstandes beim Schüt-
zenkönig den Repräsentanten der Stadt 
Meschede und den Jubilaren,  
Umtrunk auf Einladung des Schützenkö-
nigs Matthias Peus

	 – Festmusik Musikverein Alme –

15.00	� Marsch von Vorstand, Schützenkönig 
mit Königin, Jungschützenköng mit 
Königin, Jubilare, Ehrengäste, ehemali-
ge Könige und Schützen des Zuges Ost 
zum Kaiser-Otto-Platz zum Empfang der 
Züge

14.45	 Antreten Zug Ost am Königshaus

	� Ausmarsch der Züge Nord und West:

14.45	� Zug West: Am Kreishaus 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr

14.45	� Zug Nord: Gaststätte „Schwarzer Peter“

	 Spielmannszug Meschede-Nord

Festprogramm 2015

Präsentiert:

i AM sMArt.
Die intelligente sonnenbrille.

Mit maximalem UV-schutz, selbsttönung  
und bestem tragekomfort rundum sorglos  
durch den sommer.

Zeughausstr.8
59872 Meschede

Tel, 0291 / 95 29 81-0
Fax. 0291 / 95 29 81-99

Vorstand 2014



23

15.30	 Stiftsplatz:

	� Begrüßung: Schützenhauptmann 
Andreas Diemel-Kotthoff

	� Ansprachen: 
Schützenkönig Matthias Peus und 
Bürgermeister Uli Hess

16.00	� Großer Festumzug durch die Innenstadt 
zur St. Georgs-Halle

17.30	 Kindertanz durch Musikverein Alme 
	� „Konzert und Stimmung“ mit dem Mu-

sikzug der Freiwilligen Feuerwehr und 
dem Spielmannszug etc.

19.00	� Begrüßung: Schützenhauptmann And-
reas Diemel-Kotthoff

	� Ehrungen für 50/60-jährige Mitglied-
schaft 
�Königstanz und Ausmarsch des Vor-
standes mit dem St. Georgs-Marsch

19.45	 Tanzmusik (Blaskapelle)

20.45	 Moderne Tanzmusik

1.30	 Das „Trömmelken“ kommt

Uhrzeit	 Freitag, 5. Juni 2015
9.45	� Antreten des Vorstandes und der Schüt-

zenbrüder am Rathaus zur Abholung 
des Königs

9.50	� Einbringen des Schützenkönigs zur St. 
Georgs-Halle

10.00	� Ehrungen der Ehrenmitglieder und des 
Schützenhauptmanns Andreas Diemel-
Kotthoff an der „Beule“

	 anschließend

10.45 	� Verabschiedung des Schützenkönigs 
Matthias Peus und des Jungschützen-
königs Max Büsse

	� Ständchen für die Schieß- und Böller-
kommission unter der Vogelstange

	� Vogelschießen

	� Schießen der Jungschützen (Jungschüt-
zenvogel)

	 Vorstandswahlen

14.00	� Einbringen des neuen Schützenkönigs 
zum Rathaus 

	 oder 
	 direkter Weg zum Königshaus 

	� Verabschiedung des neuen Schützen-
königs

19.00	 Einlass zur „Großen Königsparty“

20.00	� Einführung des neuen Schützenkönigs 
und des Jungschützenkönigs

	� Verabschiedung der ausscheidenden 
Schützenvorstandsmitglieder

	� Einführung der neuen Schützenvor-
standsmitglieder

20.45	� Ausmarsch des neuen Vorstandes mit 
dem St. Georgs-Marsch

	 „Große Königsparty“ mit Tanzmusik

2.30	 Das „Trömmelken“ kommt

Uhrzeit	 Samstag, 6. Juni 2015
10.30	� Konzert des Musikvereins Alme nach 

eigenem Programm

13.30	 Großer Zapfenstreich

Festprogramm 2015

Kotthoffs Theo (Inh. Anna Kotthoff)
Zeughausstraße 9  - Meschede - Tel. 02 91/6330

Kleine Snacks für Zwischendurch!

Ideal für:

- Stammtische
- Gemütliche 

Treffen

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag ab 16.30 Uhr
Samstag + Sonntag 10.30 - 13.30 Uhr und ab 16.30 Uhr - Ende offen
- Während der Fußball-Bundesliga Sa. + So. durchgehend ab 10.30 Uhr geöffnet -

gültig vom 6. bis 11. Juli 2009

Feiern Sie mit! Ihr erstes Pils ist bereits 
für Sie reserviert. Gegen Vorlage dies-
es Coupons erhalten Sie einmalig ein 
frisches VELTINS gratis.

Kotthoffs Theo (Inh. Anna Kotthoff)
Zeughausstraße 9 - Meschede - Tel. 0291/6330

Horido

Vorstand 2014
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bei strahlendem Sonnenschein über die Stadt Meschede 
ist immer wieder beeindruckend. Auch viele ältere Schüt-
zenbrüder ließen es sich nicht nehmen die Helfer durch 
eine kleine „Spende“ zu unterstützen. Lohn für die viele 
Arbeit war dann am Ostersonntag eine große Besucher-
zahl, die das Abbrennen des Osterfeuers beobachteten.

Ein besonderer Dank gilt den Mescheder Firmen, die ihre 
Lastwagen wieder kostenlos zur Verfügung gestellt haben. 

Willkommen beim Zug Ost  
Thomas Burmann

Zug Ost
Das 2. Winterfest war auch dieses mal ein voller Erfolg. 
Bei „entsprechendem“ Winterwetter hatte das Gremium 
wieder ein gemütliches Hüttendorf aufgebaut. Bei Glüh-
wein, Reibekuchen und Leckeres vom Grill konnte so 
richtig geschlemmt werden. Im kleinen Saal wurde dann 
in geselliger Runde mit Alt und Jung bis in den frühen 
Morgen gefeiert. Glück mit dem Wetter hatten die Helfer 
des Osterfeuers auch dieses Jahr im besonderem Maße. 
Ob beim Bäumeeinsammeln, dem Gerüstaufbau oder 
dem Aufschichten des Feuers, Petrus hatte ein beson-
deres Einsehen, und der einmalige Blick vom Osterfeuer 

Ihr zuverlässiger Partner für
durchdachte Bedachungen

Vertrauen Sie auf langjährige Erfahrung aus Meisterhand:

Kotthoff Bedachungen    Jahnstr. 9     59872 Meschede
Tel.: 0291-9082433  Mail: info@kotthoff-bedachungen.de

- Dächer aller Art
- Wartung und Sanierung
- Klempnerarbeiten
- Industriedächer
- Solartechnik
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Weil unser Kunde  
                   König ist!

www.burmann-bau.de

Bitte die Überschrift: Wir haben was gegen Schim-
mel in Bauhaus Schrift. 
Unten den Text bitte mit dem Bleistifthintergrund 
hinterlegen.

„�Wir�haben�was�
gegen�Schimmel“

Schimmel im Haus?

Wir�streichen�fast�alles!

Schneidweg 10 • 59872 Meschede-Enste
Tel. 02 91/28 57 • Fax 02 91/39 04
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Zug West
Der neue Zugführer West:
Marcel Zoglowek
Schlotweg 1
59872 Meschede
Geb.-Datum: 
28.02.1987
Laufbahn bei St.-Georg:
Eingetreten 2003
Junggesellenfähnrich 2006 – 2008
Jungschützenkönig 2012
Zugführer West 2014 – 

Liebe Schützen und Gäste der St.-Georgs-Schützen-
bruderschaft, als ich 2013 den Vorstand verlassen 
habe, sagte ich, ich komme nur noch in „Schwarz“ 
wieder. Eigentlich war es meine Absicht dann den Aar  
in ein paar Jahren aus dem Kugelfang zu holen. Soweit 
die Theorie...
Doch die Praxis gestaltete sich durch die Ankündigung 
von Hubert, seinen Zugführerposten aufzugeben, an-
ders. Mir war klar, dass ich in seine Fußstapfen treten 
werde, um den Zug West nicht im Stich zu lassen. Die  
schwarze Uniform ist ja wenigstens geblieben ;-)
Ich hoffe, ich werde diese großen Fußstapfen meiner 
Vorgänger gebührend füllen können und mit neuer, 
dynamischer Motivation den Zug weiterführen.
Das eine steht auf jeden Fall fest: es macht mir einen 
riesen Spaß ein Teil von St. Georg zu sein. 
In diesem Sinne: Kommt auffe Halle und lasst 
uns gemeinsam ein schönes Schützenfest feiern. 
Treue St. Georg. Ein Leben lang!

Willkommen bei Zug West
Marcel Zoglowek
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Ein tolles Zugfest feierten wir wieder hinterm Kolping-
haus. Wir laden schon jetzt für die kommende Party am 
1. August 2015 an gleicher Stelle ein.
Für Jung und Alt ist für jeden etwas dabei. Ein Kuchen-
buffett und Leckeres vom Grill wird wieder im Angebot 
sein.
Kommt alle vorbei, macht mit, denn das Gremium des 
Zuges West wird es euch danken.

V a r i o  K i e l g a s T  –  U r l a U b  z U  H a U s e

Wohnfühlen neu entdecken …
Mit den Terrassenüberdachungen von Kielgast

Vario Überdachungstechnik Kielgast GmbH & Co. KG
Auf‘m Brinke 14 · 59872 Meschede
Tel.: 0291 / 7422 · Fax: 0291 / 50948
www.vario-kielgast.de · info@vario-kielgast.de

Lamellendächer, 
Glasschiebedächer, 
Wintergärten uvm.

Kostenlose Fachberatung vor Ort: 

0171 / 385 63 11

Die Zugmajestäten sind in diesem Jahr:
Jungkönig Mika Platte, Zugkönigin Christiane Bracht 
und Zugkönig Carsten Wrede.
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Zug Nord
Auch im vergangenen Jahr haben wir im Norden ordent-
lich gefeiert, so z.B. bei unserem Zugfest oder unserer 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Soest. Genaueres gibt 
es dann in unserer Zugzeitung im August. Wer zukünftig 
die Infos vom Zug per Mail statt per Brief erhalten möch-
te, meldet sich bitte unter zugfuehrer@zug-nord.de.

In diesem Jahr steht als nächstes nun unser Schützen-
fest an. Zu Beginn am Dienstag werden wir wieder mit 
unseren Frauen und dem Kränzen das Schützenfest be-
ginnen, was dann Freitagmorgen traditionsgemäß mit 
dem Schießen seinen Höhepunkt erreichen wird. An die-
ser Stelle nochmals vielen Dank an Siggi Machalla und 
seine Frau Nicole für ein intensives Königsjahr, das der 
ein oder andere so schnell nicht vergessen wird.

Für dieses Jahr wünschen wir unserem Königspaar Mat-
thias und Regina Peus ein unvergessenes Schützenfest, 
das durch die Änderungen sicher ein prägendes Ereignis 
für sie werden wird und laden bereits jetzt ein zu unserem 
Zugfest am 8. August, in diesem Jahr wieder mit Ermitt-
lung von Zugkaiser und -kaiserin. Wie gewohnt feiern wir 
zusammen mit Frauen und Kindern in der Spielmanns-
klause unterm Hainberg, wenn es wieder heißt:

Willkommen bei Zug Nord
Karsten Kleinschnittger



29

Meschede
Gewerbegebiet Enste · Schneidweg 8  
Tel. 0291/9980-0 · 59872 Meschede

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr · Sa. 10.00-18.00 UhrÖffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr · Sa. 10.00-18.00 Uhr
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www.moebel-knappstein.de
Willkommen zuhause!

22617A_KnappsteinAZ_Image_ME.indd   1 17.05.13   10:38
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Ausgelassene Stimmung beim Seniorennachmittag

Am 2. Advent des vergangen Jahres wurden die „Seni-
oren“ zum gemütlichen Nachmittag in die weihnachtlich 
dekorierte St. Georgs Halle geladen (dieses Jahr hatten 
die Bäume auch Nadeln :-) ). Neben zahlreichen Senioren 
nahmen auch Ehrengäste teil, darunter Ehrenhauptmann 
Bruno Peus, Pfarrer Hans-Jürgen Bäumer und Bürger-
meister Uli Hess. Den musikalischen Rahmen bildete der 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Meschede unter 
Leitung von Herbert Bürger.

Da der Hauptmann verhindert war und der stellv. Haupt-
mann das Amt des Schützenkönigs inne hat, leitete 
Schriftführer Christoph Menke durch den Nachmittag.

Die Senioren wurden vom Vorstand und den Damen der 
Vorstandsmitglieder mit reichlich Kaffee und Kuchen ver-
wöhnt. Der Kuchen wurde in gewohnter Manier von den 
Vorstandsmitgliedern wie auf dem Traumschiff in die Hal-
le getragen. 

Der Showtanz der Prinzengarde des Mescheder Kolping 
Karnevals konnte so manchen Senior begeistern und 
beim Auftritt des Weihnachtsmanns stimmte dieser mit 
besinnlichen Worten auf die Adventszeit ein.

Wie in den vergangenen Jahren erhielten wir von fast al-
len Teilnehmern eine sehr positive Rückmeldung; insbe-
sondere weil dieser Nachmittag ihnen die Gelegenheit zu 
Gesprächen über alte Zeiten und aktuellen Themen gab.

Insgesamt ein gelungener Nachmittag, der mit dem ei-
nen oder anderen Pils seinen Abschluss fand. Trotz guter 
Beteiligung hätte der von den Damen selbstgemachte 
Kuchen auch für weitere Gäste gereicht. Deshalb wür-
den wir uns freuen, wenn auch die Schützenbrüder zum 
nächsten Seniorennachmittag kommen würden, die sich 
nicht zum „alten Eisen“ gehörig fühlen. Vielleicht hilft da-
bei eine Umbenennung der Veranstaltung – wir denken 
darüber nach.

Neues aus der HalleSeniorennachmittag
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h, 

  

Neues aus der HalleSeniorennachmittag

Die neue Küche ist geräumiger geworden.

Hochsicherheitstrakt des technischen Bereichs und  
„St. Georgs-Knast“.

Hier entsteht ein separater Raum für den Hauptmann.

Lüftung und Dämmung des Hallendachs.
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„Götze, mach ihn, mach ihn – er macht iiihhn!“ Mit diesen 
Worten sorgte Tom Bartels am 12. Juli 2014 für unendli-
che Glücksgefühle und der Schuss des Nationalspielers 
in der Verlängerung des WM-Finales von Rio de Janeiro 
brachte der DFB-Elf den vierten Triumpf in der Geschich-
te ein. 
Auch und gerade die St. Georgs-Arena tobte nach dem 
Schlusspfiff in Brasilien, als feststand, dass der Mann-
schaft um Joachim Löw der vierte Stern nicht mehr zu 
nehmen war. Grenzenloser Jubel – ein Fahnenmeer, da-
zwischen lagen sich Alt und Jung in den Armen. „Das 
war etwas ganz Besonderes dieser Abend, aber die gan-
ze Veranstaltung mit den sieben WM-Spielen der Deut-
schen Elf, alle hatten doch ihren Reiz!“, stellt Andreas 
Diemel-Kotthoff fest. Ein Resümee welches so direkt un-
terzeichnet werden kann: sämtliche Spiele auf der Groß-
bildleinwand wurden von vielen Meschedern verfolgt. Da-
bei waren die Anstoßzeiten doch zum Teil eine logistische 
Herausforderung.

Der Schützenfest-Samstag wurde wieder zu einem Auf- 
und Abbautag. Viele Schützenbrüder, die vom Vorstand 
angesprochen wurden, aber auch zahlreiche spontane 
freiwillige Helferinnen und Helfer packten mit an, um das 
Erlebnis „St. Georgs-Arena“ auch zur WM in Brasilien er-
lebbar zu machen. 

Public Viewing
Der Start gegen Portugal war dann schon vielverspre-
chend. Das 4:0 gegen eine erschreckend schwach spie-
lende Elf aus Iberien, deren Star Ronaldo von der DFB-Elf 
eliminiert wurde, weckte Hoffnungen auf mehr. Es folgten 
das Unentschieden gegen die starken Ghanaer und ein 
1:0 gegen die USA. Beim Achtelfinalspiel gegen Algerien 
rauften sich viele die Haare ob der riesigen Chancen der 
Nordafrikaner. „Da flog aus Wut schon der eine oder an-
dere Bierbecher, ähnlich wie im Stadion, zu Boden!“ 
Das Viertelfinale mit dem 1:0-Sieg gegen Frankreich be-
ruhigte die Gemüter. Nun folgte Brasilien. Der Gastgeber. 
Der Mitfavorit. 
Was sich dann in der St. Georgs-Arena bei der Liveüber-
tragung abspielte und was insgesamt über 600 Zuschau-
er an jenem Abend zu sehen bekamen, davon werden 
noch Generationen reden. Deshalb sei das Ergebnis 
auch noch einmal ausgeschrieben, weil es zu schön ist: 
7:1, ja: sieben zu eins.
Der Schlusspunkt unter eine grandiose Vorstellung der 
deutschen Nationalmannschaft war dann das bereits er-
wähnte Finale. 
Dieses Jahr hat die Arena Ruhepause. Aber alle freuen 
sich auf die Europameisterschaft im kommenden Jahr in 
Frankreich. Auch dann wird die Halle sich wieder in die 
bekannte Arena verwandeln. 

Seit 1983 bieten wir Ihnen original chinesische Spezialitäten.
Lassen Sie sich von uns verwöhnen!

Ihre Familie Lo-Chan



33

Werde Mitglied

 LH·SECURITYSERVICE 

 Ihr Partner in Sachen Sicherheit

Detektei • Observationen • Betrieblicher Ermittlungsdienst •
Industrieller Werk- und Objektschutz • Empfangsdienste • Pförtnertätig-
keit • Reinigungsdienste • Hausmeistertätigkeiten • Allgemeine
Servicetätigkeiten • Konzert- und Veranstaltungsschutz • Warenhaus-
detektei • Personenschutz • Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung

 Ludwigstraße 15 · 59909 Bestwig
Telefon: 02904/70396
Telefax: 02904/9769000

post@lh-security-service.de
www.lh-security-service.de

Zertifi ziert nach
DIN EN ISO 9001

Ludger Hilgenhaus
Zertifi ziert nach

DIN 77200
(Sicherungs-

dienstleistungen)

„Mit uns sind Sieauf der sicheren Seite“Wir wünschen allen Schützen und Gästen 
ein harmonisches Schützenfest

Werde Mitglied bei St. Georg.
Einfach eine Email an:

hauptmann@st-georgs-schuetzen.de
oder den Mitgliedsantrag unter

http://stgeorgsschuetzenbruderschaftmeschede.in-meschede.de/
download.html

runterladen, ausfüllen und ab an den Hauptmann!
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sikzuch der Freiwillichen Feuerwehr 
Meschede wird dann zum Auftakt die 
ersten Stunden spielen. Auf das neue 
Programn vonne Twersbraken sind wir 
schon mehr als gespannt. Und auch für 
unsere jüngeren Gäste ist ab 21.30 Uhr 
Party-Time pur angesacht: Die Band 
UnART aus dem südlichen Sauerland 
ist eine Combo von 6 Musikern, die 
Party-Stimmung pur verspricht.
Wer die Twersbraken sehen und hö-
ren will, ist im Vorverkauf mit 8 € dabei. 

Karten gibt es beim Stadtmar-
keting, bei Lehnhäusers Klaus 
inne Ruhrstrasse und bei der 
Sparkasse bereits ab Schüt-
zenfest zu kaufen. Und auch auf 
Schützenfest gibt’s Karten anne 
Kasse.
An der Abendkasse kostet die 
Karte 10 €, wenn noch welche da 
sind. Nach den Twersbraken kos-
tet der Eintritt ab 21.30 Uhr dann 
nur 5 € für „Spätentschlossene.“

(Einige Ausdrücke in sauerländer Mundart)

Alle auffe Halle, Twersbraken und Party: 
Mehr Sauerland geht nich…!

Wir feierten am 11. Oktober 2014 un-
ser 2. „Sauerlandfest“ in der St. Ge-
orgs-Halle. Mit den Twersbraken aus 
Eversberg konnten wir die Sauerländer 
Comedy-Truppe gewinnen. Josef Sau-
erland, Teuerkes Friedel und Heuers 
Seiner, wie die drei Musiker aus unse-
rem Nachbarort sich nennen, begeis-
terten die rund 300 Besucher auffe Hal-
le. Sauerländer Alltagsprobleme, so wie 
alle Gäste,  besonders Anne wurden 
„Anne für sich“ gekonnt auf die Schüp-
pe genommen. Und auch unser 
Hauptmann zeigte, was er nicht 
kann: Hula, Hupp war nix für den 
Kerl. Am Bierbauch glitt der Rei-
fen stets Richtung Hallenboden. 
Was will man erwarten von ei-
nem Dicken Sauerländer?
Genau wie er hatten alle Vor-
standsmitglieder wieder Ihre 
T-Shörts mit frechen Sprüchen 
angezogen und servierten ei-
nen blitzsauberen Abend. Beim 
Runden ausnageln und Baum-
stammsägen hatten alle Gäste viel Spaß. (Auch wenn die 
Sägen ziemlich schnell kaputtgebärt wurden!)
Am 10. Oktober 2015 startet dann die 3. Auflage von 
Alle auffe Halle. Unsere Haus- und Hoffkapelle, der Mu-

„Alle auffe Halle“

Foto: Westfalenpost

Foto: Westfalenpost
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Dankeschön

FINANZBERATUNG
■ SCHOMMER

Kapitalanlage ■ Versicherung ■ Finanzierung

Unseren Schützenbrüdern

ein Horrido!

	 Baufinanzierung/	Privatkredite:
	 Hausfinanzierung	oft	möglich	trotz	befristetem	Arbeitsverhältnis/	
	 ohne	Eigenkapital/	trotz	laufenden	Privatkrediten	oder	Schufa	Problemen!	
	 Ratenentlastung	durch	Umschuldung!

	 Unabhängiger	Versicherungsvergleich	in	allen	Sparten:
	 Ich	habe	alle	Versicherungen	im	Angebot	-	nur	keine	teuren!

Bankbetriebswirt Stephan Schommer, Kaiser-Otto-Platz 6,
59872 Meschede, Tel. 0291 95280374, finanzberatung-schommer.de

Wir danken an dieser Stelle unseren Inserenten 

und Sponsoren zur Unterstützung bei der 

Herstellung dieser Festschrift

Ruhrplatz 2  ·  59872 Meschede
Tel.  (02 91) 54 94 - 0  ·  Fax  (02 91) 54 94 - 99 
info@steuerkanzlei-hegener.de 
www.steuerkanzlei-hegener.de

Dipl.-Kfm.  
THORSTEN HEGENER
S t e u e r b e r a t e r

...allen Schützenbrüdern der 
St.Georgs-Schützenbruderschaft 

Meschede  
zum diesjährigen Schützenfest

Thorsten Hegener  
und Mitarbeiter

Ein Horrido!



Hier die Fragen:

11.	� Erster Buchstabe, Seite 13, 
Geschäftsbezeichnung Metzger

12.	� Zweiter Buchstabe Seite 17, 
Name des Autohauses

13.	� Zweiter Buchstabe Seite 16, 
Name Gartenbaubetrieb

14.	� Erster Buchstabe Seite 18, 
Name Taxiunternehmen

15.	� Erster Buchstabe Seite 27, 
Name Automobilunternehmen

16.	Fünfter Buchstabe Seite 38, Name Baumarkt
17.	Zweiter Buchstabe Seite 29, Name Möbelhaus  
18.	� Dritter Buchstabe Seite 9, 

Name Fliesenfachgeschäft
19.	� Dritter Buchstabe Seite 14, Name Sportgeschäft
10.	� Dritter Buchstabe Seite 22, beide Firmennamen!
11.	Vierter Buchstabe Seite 31, Name Eventfirma

12.	� Vierter Buchstabe Seite 39, 
Name Aluminiumindustrie

13.	� Siebter Buchstabe Seite 24, 
Name Bedachungsgeschäft

14.	� Fünfter Buchstabe Seite 25, 
Name Anstreicher Betrieb

15.	Dritter Buchstabe Seite 6, Firmenname
16.	� Zweiter Buchstabe Seite 25, 

Name Bauunternehmen
17.	� Dritter Buchstabe Seite 31, Name Raumausstatter
18.	Vierter Buchstabe Seite 34, Name Modehaus
19.	Erster Buchstabe Seite 40, Name Frisör
20.	Zweiter Buchstabe Seite 42, Firmenname
21.	Vierter Buchstabe Seite 33, Name Industriebau
22.	Dritter Buchstabe Seite 5, Planungsbüro
23.	� Zehnter Buchstabe Seite 36, 

Name Bauschlosserei
24.	Vierter Buchstabe Seite 35, Name Lederwaren

Gewinnspiel 

Mit diesem Gewinnspiel wollen wir die Aufmerksamkeit auf die Anzeigen unserer Inserenten lenken. Entspre-
chend unseren Fragen suchen wir Buchstaben aus den Anzeigen, die zusammengesetzt drei Schlagworte un-
serer Bruderschaft ergeben. Notieren Sie die drei Begriffe und geben Sie diese Lösung mit Ihrem Absender ver-
sehen in unten genannten Geschäften ab. Aus den eingegangenen richtigen Lösungen werden wir drei schöne 
Gewinne verlosen. Lassen Sie sich überraschen. 

Lösungsworte hier eintragen:

�Lösungsabschnitt bis zum 30. Mai 2015 
abzugeben bei:
Fleischerei Lehnhäuser oder Optik Sauer 

Name: 	 ________________________________

Straße: 	________________________________

Ort: 	 ________________________________

"
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1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8

9	 10	 11	 12

13	 14	 15	 16	 17	 18	 19	 20	 21	 22	 23	 24
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Halle im Krieg

Ruhrgebiets eine Bombardierung vorsah, bleibt im Dun-
keln. 

Militärisch gesehen war die Halle in Kriegszeiten unge-
nutzt. Weder ein Lazarett noch sonstige militärische Nut-
zungen waren in der Halle anzutreffen. Nur ein Kinder-
garten war in den Räumen von St. Georg untergebracht. 

Der Aufbau der Halle nach 1945 gestaltete sich schwie-
rig, galt es doch in widrigen Zeiten zunächst das eigene 
Hab und Gut wieder aufzubauen. Da Baumaterialien den 
Status einer absoluten Mangelware besaßen, wurden 
diese natürlich zunächst zu Hause eingesetzt. Doch im-
merhin ab 1947 wurde auch der Wiederaufbau in Angriff 
genommen. Neben einem neuen Hallenboden wurde 
ein neues Dach aufgebaut, dazu die Außenwände, wo 
zerstört, wieder hochgezogen. Leitender Architekt war 
damals August Niggemann. Mit am Aufbau beteiligt war 
damals Hans Hennecke. 1946 begann er eine Maurer-
lehre und war natürlich mit seinen handwerklichen Ge-
schicken als junger Mescheder auch bei St. Georg in der 
Wiederaufbauphase gern gesehen. Das Ganze geschah 
natürlich in der Freizeit. „Ich erinnere mich, 1948 kam vor 
dem Schützenfest, Josef Wiese (Wiese-Holz) und sagte, 
dass auf dem (alten) Boden nicht getanzt werden kön-
ne. Zum Schützenfest, König wurde Fritz Bange, hatten 
wir dann einen schönen neuen Holzboden!“ Dieser soll-
te mehr als 60 Jahre halten. Auch die Finanzierung des 
Wiederaufbaus war durchaus schwierig. „Da haben wir  
St. Georg drei Theaterstücke aufgeführt“, erinnert sich 
Hans Hennecke, „der Eintritt kam dann dem Hallenauf-
bau zu Gute!“. 

Aufbauwille trotz vielfacher Not im Umfeld – das hat die 
Generation nach 1945 hier auch bei St. Georg gezeigt. 
Wer weiß wo wir stünden, wäre die Halle nicht nach der 
Zerstörung vor 70 Jahren durch viele fleißige Hände wie-
der aufgebaut worden!    

„Achtung Raum Meschede, Achtung Raum Meschede!“, 
das waren die Worte, die aus den Rundfunkgeräten am 
19. Februar den Meschedern als letzte Warnung entge-
gen gebracht wurden. Minuten später brach das Inferno 
aus Spreng- und Brandbomben auch über unsere Stadt 
hinein, zerstörte über 400 Häuser, schändete die St. Wal-
burga-Kirche und vor allem: es löschte 45 Menschenle-
ben aus. Nur wenige Tage später, am 28. Februar, sollte 
sich das Schreckensszenario erneut wiederholen. Erneut 
mussten viele Opfer beklagt werden. Dieses Mal wurden 
vor allem östliche Stadtteile getroffen, die beim ersten 
Angriff nicht oder nur unwesentlich zerstört wurden. Die 
Schneise der Zerstörung reichte vom Schultenkamp über 
die Honselwerke bis zur Hünenburg. Und mittendrin: die 
St. Georgs-Halle. Auch sie wurde an jenem 28. Febru-
ar getroffen und brannte aus. Dabei wurde nicht nur die 
Halle bis auf die Außenmauern zerstört, sondern auch 
das wertvolle Inventar. „Das Dach der Halle brannte nach 
dem Angriff bereits, da war nicht mehr viel zu retten. Wir 
kamen aus dem Bunker Schützenstraße, den man vor al-
lem für die bei Honsel Werktätigen in den Berg getrieben 
hatte“, erinnert sich ein Augenzeuge an die Geschehnis-
se vom 28. Februar 1945 und führt fort: „die Einschläge 
der Sprengbomben waren im Bunker erschreckend nah 
wahrgenommen worden. Wir wussten: ganz in der Nähe 
muss eine gewaltige Zahl dieser Bomben herunterge-
kommen sein.“

Das Ganze ist jetzt 70 Jahre her. Die Augenzeugen, die 
sich an die Zerstörung unserer Stadt und auch der St. 
Georgs-Halle erinnern können, werden weniger. Grund 
genug also, an die Zeit der Zerstörung der Halle vor 70 
Jahren auch in unserer Zeitung zu erinnern. Die Halle lag 
damals wie heute in unmittelbarer Nähe zu den Hon-
selwerken. Diese galten als wichtiger Zulieferer für die 
Kriegsindustrie. Ob dies der ausschlaggebende Grund 
der Zerstörung Meschedes war oder ob doch die her-
anrückende Front mit der geplanten Einkesselung des 

Meschede  ·  Sophienweg 1  · 02 91/70 31
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Dankeschön

Den richtigen Versicherungsschutz  
mit Augenmaß bekommen Sie bei uns

Treffen Sie zielsicher die Richtige Entscheidung
für Ihre Vorsorge. Mit den fairen Versicherungs-
produkten der Continentale ist das ganz einfach.
Wir sind Ihr Ansprechpartner vor Ort für alle Fragen 
rund um Ihre finanzielle Absicherung.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

Bezirksdirektion  
Torsten  Krüper 
Gutenbergstr. 10 
59872  Meschede 
Tel. 0291 9086670
info.krueper@continentale.de

Vorstufe: Grafik und Design  
Text- und Bildbearbeitung 
Grafikerstellung · CtP · Folienbeschriftungen

Druck: Offset-, Buch-, Digitaldruck  
hochwertige Mehrfarbendrucke   
Akzidenzdrucksachen · Zeitschriften  
Festschriften · Broschüren · Bücher  
Banner · Kalenderfertigung

Weiterverarbeitung: Industrie- und  
Handbuchbinderei · Buchrestauration 
Sonderanfertigung von Kassetten,  
Alben und Mappen · Wire-O-Bindung

Josefsheim
Bigge

JOSEFS-DRUCKEREI

Heinrich-Sommer-Straße 13 
59939 Olsberg
Telefon 02962 800-431 
Telefax 02962 800-433
josefs-druckerei@josefsheim-bigge.de

Wir wünschen der   

St. Georgs-Schützenbruderschaft  
ein schönes Fest!

BERGLAR + LEIB 
GMBH

IM SCHLAHBRUCH 17 
59872 Meschede

TEL: 0291-2144 
WWW.BERGLAR-LEIB.DE
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Wir gratulieren

Wir wünschen Ihm alles Gute und vor allem Gesund-
heit mit einem dreifachem Horrido.

Herzlichen Glückwunsch

Unser Pastor Robert Beule feiert am 17. Juni seinen 
100. Geburtstag. Der gebürtige Fredeburger ist als 
Priester und Persönlichkeit bis heute in der Pfarrge-
meinde St. Walburga in der Stadt Meschede und weit 
darüber hinaus sehr bekannt.

25 Jahre, von 1962 bis 1987, war Robert Beule Pfar-
rer von St. Walburga in Meschede. Seine Leidenschaft 
gilt „seiner“ St. Walburga Kirche. Ihre Entdeckung und 
Erforschung als kirchen- und kulturgeschichtliches 
Baudenkmal ersten Ranges in Meschede hat er zu sei-
ner Aufgabe gemacht, seitdem er in Meschede lebt. 
Dieses Wissen hat er besonders gerne bei den belieb-
ten Kirchenführungen Interessierten aus Nah und Fern 
weitergegeben. 

Der St. Georgs-Schützenbruderschaft ist er seit seinem 
Amtsantritt in Meschede eng verbunden. Die Schützen-
messen und die Frohnleichnamsprozessionen prägte 
er im besonderen Maßen. Vor allem das persönliche 
Gespräch auffe Halle bei einem „Tässchen“ Bier waren 
ihm immer besonders wichtig.

Martinrea Honsel - International vertreten und regional verwurzelt

Wir sind ein weltweit führender Hersteller von Leichtmetallerzeugnissen vor allem für die Automobilindustrie.
An unseren Standorten in Deutschland, Spanien, Mexiko, Brasilien und China entwickeln und produzieren 
wir Komponenten aus Aluminium in allen gängigen Fertigungsverfahren des Gießens, Strangpressens und 
Walzens für Motor, Getriebe, Fahrwerk und Karosserie von PKW und Nutzfahrzeugen sowie den Maschinen-
bau und andere Anwendungen. Bringen Sie Ihr Potenzial mit ein und werden Teil des Teams von über 3.000 
Mitarbeitern weltweit.

Martinrea Honsel Germany GmbH
Fritz-Honsel-Straße 30 · 59872 Meschede

Tel.: +49 291 2910 · info@martinrea-honsel.com · www.martinrea-honsel.com
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Alles begann mit dem Jubiläums- Schützenfest in Grevenstein, 
bei dem ich als Frau des Königs offiziell am Umzug teilgenom-
men habe.  Wir hatten eine berauschende Akzeptanz durch das 
Publikum und eine super Stimmung, die man jedem einzelnen 
Schützenbruder und natürlich auch mir deutlich anmerken konnte. 

Irgendwie unaufhaltsam kam danach der „Königin- Beschluss“ 
des Vorstandes und die Anmeldung zur Wahl der WP Königin. 
Diese war echt spannend und nervenaufreibend. Der erste Erfolg 
war der Einzug ins regionale Finale unter die ersten zehn und da-
rauf folgend Platz 2 im Verbreitungsgebiet Meschede. Wenn man 
antritt, will man gewinnen – natürlich hätte ich das auch gern, 
aber das wäre dann vielleicht auch ein wenig zu viel des Guten

gewesen. Es hat mich etwas getröstet, dass mich die Siegerin 
aus Schmallenberg als ihre ärgste Konkurrentin gesehen hat. 
Nichts desto trotz hat mir die ganze Aktion sehr viel Spaß und 
Aufregung beschert und das habe ich nur all denen zu verdan-
ken, die immer fleißig für mich gestimmt haben.

Vielen lieben Dank Euch allen, die für mich abgestimmt haben 
und auch bei vielen anderen Gelegenheiten das Gefühl gege-
ben haben, als Königin erwünscht zu sein. Ich bin echt gerne 
Eure erste Königin (gewesen) und kann nur jeder Frau sagen: 
Schickt Eure Männer unter die Stange! Ihr werdet es nicht bereuen!

Eure Königin Regina

Oesterweg 9 • 59872 Meschede 
Tel.: 02 91 - 8 97 3 89 97

www.coiffeur-sevda.de

Wir haben die Styles der Stars und Sternchen 
im Programm. Immer top-aktuell, immer am 

Puls der Trends.

WP Schützenkönigin
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St. Georgs Termine

Mai:
30.05.2015	 Fahnen aufstellen	 Zug Ost	 15:00 Uhr
30.05.2015	 Ausklang Fahnen aufstellen	 St. Georgs-Halle 	 19:00 Uhr

Juni:
02.06.2015	 Kränzen	 St. Georgs-Halle 	 15:00 Uhr
03.06. – 06.06.2015	 Schützenfest	 St. Georgs-Halle 

August:
01.08.2015	 Zugfest West	 Kolpinghaus	 15:00 Uhr
02.–03.08.2015	 Schützenfest Ratingen	 Ratingen
08.08.2015	 Zugfest Nord	 Spielmannsklause	 15:00 Uhr
16.08.2015	 Wilzenbergwallfahrt	 Grafschaft 	   9:00 Uhr

September:
06.09.2015	 Kinderfest der Vereine und	 St. Georgs-Halle 
	 Kinderschützenfest
19.09 – 20.09.2015	 Stadtschützenfest 	 Meschede Freienohl

Oktober: 
10.10.2015	 Sauerlandfest „Alle auffe Halle“	 St. Georgs-Halle	 19:00 Uhr

November
14.11.2015	 Ü30 Party	 St. Georgs-Halle	 19:00 Uhr

Dezember:
06.12.2015	 Weihnachtsfeier	 St. Georgs-Halle	 15:00 Uhr
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Zum ersten Mal wollen wir das Schützenfest schon am Samstag mit dem Aufstellen der Schützenfestfahnen 
einläuten. Da dies nicht bei allen Schützenbrüdern und Zügen möglich ist, wurde der betroffene Zug bei der 
Generalversammlung ausgelost.

Hierbei wird der Vorstand bei den einzelnen Stationen die Fahnen unter musikalischer Begleitung des Musikzu-
ges der Freiwilligen Feuerwehr aufstellen. Damit der Vorstand schon im Vorfeld des Schützenfestes frühzeitig ein 
optisches Zeichen setzen. Nach der Aktion wird der Tag abends in der St. Georgs-Halle ausklingen. Wir halten 
auch unterwegs an, wenn es passt und spielen ein Ständchen. Alle Schützen sind willkommen in weißer Hose 
und schwarzer Jacke mit zu kommen!

Marschweg Fahnen aufstellen. Start 15.00 Uhr

  1.	 Aufstellen der Fahnen an der St. Georgs-Kapelle

  2.	 Ständchen beim Ehrenhauptmann Bruno Peus, Beringhauser Straße

  3.	 Busfahrt zum Jungschützenkönig Max Büsse, Peter-WieseStraße

  4.	 Ständchen bei Ehrenmitglied Josef Ricke, Leiblweg

  5.	 Ständchen beim 25-jährigen Kaiser Eckhard Herrmann, Emil-Scholand-Straße

  6.	 Über Drürerweg zum Ständchen beim Kaiser Alfred Leber, August-Macke-Straße

  7.	 Ständchen beim Walburga Krankenhaus

  8.	 Ständchen beim Königspaar Matthias und Regina Peus, Ittmecker Weg

  9.	 Über Rehweg, Oststiege, Drehberg zum Fillipo-Nero-Kindergarten

10.	 Ständchen beim Zugführer Thomas Burmann, Briloner Straße

11.	 Evtl. (nach Zeitlage) Ständchen bei Christoph Polle, Zum Siepen

12.	 Evtl. (nach Zeitlage) Ständchen beim ehemaligen Zugführer Guido Staudt, Loire-Straße

13.	 Endstation St. Georgs-Halle

Fahnen aufstellen
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Wir wünschen viel Spass beim 
Schützenfest in Meschede.

Emhildisstr. 12
59872 Meschede
DI. & DO. ab 18:30

Hauptstr.64 
59889 Eslohe

MO. & MI. ab 18:30

TEL.: 02977 / 709181      |      Mobil: 0151 /  10644224

MaIL: InfO@ fs-peters.de

TEL.: 02977 / 709181      |      Mobil: 0151 /  10644224

MaIL: InfO@ fs-peters.de    WWW.FS-PETERS.DE

Architekturbüro
Dipl.-Ing. Udo Bertelsmeyer

staatl. anerk. Sachverständiger
Schall- u. Wärmeschutz

59872 Meschede
Tel. 0291-1750

Le-Puy-Str. 41
Fax 0291-1748

Rund um den Tempel

r

Beine, Beine, Beine ...

Schürzen, Schürzen, Schürzen ... In Reih und Glied, typisch Freitag ...  Noch mehr Schürzen ...

Beidhändig schon damals ...

Auf der Königswiese .....

Kittel statt Schürze ...
Arbeit ist getan ... Gehrock-Zylinder-Parade ...

Die Böllermänner ...
..



HORRIDO.
UND EIN PROST AUF ALLE KÖNIGSPAARE.UND EIN PROST AUF ALLE SCHÜTZEN


